
Gottes Segen zum Geburtstag

Allen Geburtstagskindern unserer Kirchengemeinde 
gratulieren wir herzlich und wünschen Gottes reichen Segen!
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Geist Schwalmstadt-Neuental
Steinkautsweg 1, 34613 Schwalmstadt-Treysa
Pfarrer Msgr. Michael Brüne Tel. 06691 / 1253

Pfarrbüro Treysa 
Steinkautsweg 1
34613 Schwalmstadt-Treysa
Mail: heilig-geist-treysa@pfarrei.bistum-fulda.de
Tel. 06691 / 12 53, Pfarrsekretärin Martina Plag
Sprechzeiten: Mo, Di, Do, Fr.  9.00 bis 12.00 Uhr

Messbestellungen bitte  telefonisch  im  Pfarrhaus  Treysa  (s.o.).  Oder
mündlich – besser noch schriftlich – vor oder nach den Gottesdiensten in
den 4 Kirchen unserer Pfarrgemeinde. 

Die 4 Kirchen unserer Pfarrgemeinde: 

Heilig-Geist-Kirche, Treysa: 
Steinkautsweg 3, 34613 Schwalmstadt-Treysa

Kirche St. Peter, Zimmersrode:  
Auf der Heilswiese 4, 34599 Neuental-Zimmersrode

Kirche St. Klemens Maria Hofbauer, Gilserberg:
Berggartenstraße 16, 34630 Gilserberg 
(B3, Berggartenstraße, dann 1. links)

Kirche St. Bonifatius, Jesberg: 
Schloßstraße, 34632 Jesberg 
(B3, Schloßstraße, dann gleich links abbiegen, Kirche liegt hinter 
dem Seniorenheim. Parkplätze auch schon in der Schloßstraße)

Die meisten Fotos im Pfarrbrief wurden von Gemeindemitgliedern aufgenommen
und uns zur Verfügung gestellt oder sie stammen aus dem Pfarrei-Archiv. 
Druck: GemeindebriefDruckerei Groß Oesingen
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PFARRBRIEF
 Heilig-Geist-Gemeinde
 Schwalmstadt-Neuental

Treysa, Gilserberg,
Zimmersrode, Jesberg

Fastenzeit  /  März 2020

Vom Bäckerlehring zum Stadtpatron von Wien
* 26. Dezember 1751 in Tasswitz

+ 15. März 1820 in Wien
Patron der Gilserberger Kirche, geweiht 27. Mai 1949

Wahlspruch: „Nur Mut – Gott lenkt alles!“

mailto:heilig-geist-treysa@pfarrei.bistum-fulda.de


Liebe Gemeinde! 

Klemens  Maria  Hofbauer  wird  1751  in  Tasswitz  in  einer  kinderreichen,
christlichen Familie geboren. Mit 16 Jahren beginnt er eine Bäckerlehre in
Znaim (Südmähren / Tschechien). Anschließend geht er als Werkstudent
ins Prämonstratenserstift Klosterbruck und besucht die Klosterschule. 

Die Sehnsucht nach einem gottgeweihten Leben meldet sich immer wieder.
Einige Zeit lebt er als Einsiedler in Mühlfrauen in einer Klause. Doch da die
damalige Regierung – es ist die Josephinische Zeit - das Eremitenleben
verboten hatte, geht er nach Wien und arbeitet hier als Bäcker. 

1784 pilgert er nach Rom und tritt als Novize in die Ordensgemeinschaft
der Redemptoristen ein.  1785 wird er  zum Priester  geweiht.  Mit  seinem
Freund Hübl, auch ein Neupriester, zieht er nordwärts. Ihr Ziel war es, die
Kongregation der Redemptoristen nördlich der Alpen einzupflanzen. Denn
in Österreich war das damals unmöglich. 

Mit seinem Wahlspruch: „Nur Mut - Gott lenkt alles“ begibt sich Klemens
Maria Hofbauer nach Warschau. Dort übernimmt er die Armen-schule St.
Benno.  Aber  es  fehlt  buchstäblich  an  allem,  sogar  an  Koch-löffeln,  die
daher  selbst  geschnitzt  werden.  Das  Kochgeschirr  borgt  man  sich  von
gutherzigen Leuten. Er gründet ein Waisenhaus für  etwa 60 Kinder und
eine Handarbeitsschule  für  Mädchen.  Festliche Gottesdienste  mit  Musik
und Gesang machen St. Benno zu einem blühenden religiösen Zentrum. 

1808 wird  das Lebenswerk von Klemens Maria  zerschlagen.  St.  Benno
wird  völlig  überraschend  aufgelöst  und  er  und  die  Patres  werden
vertrieben. „Da ist mir das Herz gebrochen“, schreibt er in seinem Brief.
Doch sein Grundsatz „Nur Mut – Gott lenkt alles“ richtet ihn wieder auf. Mit
57 Jahren geht er nach Wien. Die Stimmung dort bewegt sich zwischen
einem religiösen Dornröschenschlaf und einer Kirchenfeindlichkeit. 

In Wien wird Klemens Maria zum charismatischen Großstadtseelsorger. Er
kennt die seelsorgliche und gesellschaftliche Not in der Großstadt. Was er
in kurzer Zeit in Bewegung gebracht hat, trotz Bespitzelung, grenzt an ein
Wunder.  Viele  Stunden  verbringt  er  im  Beichtstuhl.  Er  besucht  Kranke,
Sterbende und Arme in der Vorstadt. „Apostel von Wien“ nannte man ihn. 

Vor 200 Jahren – am 15. März 1820 – stirbt Klemens Maria Hofbauer. Als
er zu Grabe getragen wird, ist ganz Wien auf den Beinen. Die Menschen
nehmen  Abschied  von  einem  tiefgläubigen,  unerschrockenen  Priester.
Kinder, Jugendliche, Bettler, Studenten, Adelige und Künstler spürten in der
Begegnung mit Klemens Maria die grenzenlose Liebe des Guten Hirten. 

Herzliche Einladung zur Festmesse am 22. März um 10 Uhr in Gilserberg! 

            Miteinander – Füreinander!
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Einladung an   alle   Kinder und ihre Eltern:  
Sonntag, 01.03. 9.15 Hl. Messe mit Kindergottesdienst
Sonntag, 15.03. 9.15 Familienmesse
Dienstag, 31.03. 17.30 Palmstöcke basteln für Palmsonntag
Palmsonntag, 05.04. 10.00 Palmweihe im Pfarrheimhof,
            Prozession mit den Palmstöcken in die Kirche, Familienmesse

Für die Kommunionkinder und ihre Familien:
Dienstag, 03.03. 15.30 Erstbeichte und Beichtfest
Samstag, 21.03. 10.00 Familientag mit Weggottesdienst 
Gründonnerstag, 09.04. 15.00 Brotfeier und Verzieren von Osterkerzen

Termine der Gemeindegruppen      - Treysa -
Erstkommunionunterricht wöchentl.      Di  16.30
Ministrantengruppe, Abspr. unter 06691/24740   Dienstag
Frauentreff „Gute Miene“  in ungeraden Wochen Di  20.00

Frühlingskonzert Oswald Musielski
Für Freitag, den 27. März, lädt Oswald Musielski 
zu einem Frühlingskonzert ein,
in die Heilig-Geist-Kirche Treysa.
Beginn: 19.30 Uhr.
Nähere Einzelheiten werden noch veröffentlicht.

Kollekten:      
Do/Fr  05./06.03. und 02./03.04. Priesterausbildung
08.03. - 29.03.     Opferstock in der Fastenzeit für MISEREOR
Sa/So 28./29.03. Fastenopfer, auch der Kinder, für MISEREOR
Sa/So 04./05.04. Für das Heilige Land
Die anderen Kollekten sind für unsere Kirchengemeinde bestimmt.
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Kinderseite

40 Tage für Gott 
Jetzt beginnt die Fastenzeit! Wir bereiten uns auf Ostern vor! So, wie
die Faschingssachen weggeräumt werden, kann man auch in sich
selbst  aufräumen.  Eine  gute  Möglichkeit  dafür  besteht  darin,  auf
Dinge zu verzichten, die nicht unbedingt nötig sind: 

➞ kurze Strecken: laufen statt mit dem Auto fahren 
➞ beim Einkaufen: keine Schokoriegel „ernörgeln“ 
➞ abends: gemeinsam spielen statt fernsehen 
➞ nach der Schule: kein Brötchen auf dem Weg, wenn zu Hause
   schon das Essen wartet

Dabei spart man sogar noch Geld. Das könntet ihr für MISEREOR
oder einen anderen guten Zweck spenden, denn zum Frühjahrs-
putz  in  euch  selbst  gehört  es  auch,  anderen  zu  helfen.  Für
MISEREOR gibt in der Kirche ein Opferkästchen zum Basteln, mit
einer Geschichte.

Gebet 
Jesus,  du  warst  40  Tage  in  der  Wüste  und  hast  dich  so  darauf
vorbereitet, den Menschen von Gott zu erzählen. Wir beginnen die
Fastenzeit – 40 Tage bis Ostern. Lass uns in dieser Zeit gut auf dich
hören.  Hilf  uns zu sehen, worauf  wir  verzichten können. Schenke
uns eine gesegnete Fastenzeit. Amen.

Text: Anne Rademacher/Ayline Plachta, www.st-benno.de, In: Pfarrbriefservice.de
Bild: Der Bibel-Kalender für Sonntagsmaler, St.-Benno-Verlag
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Einladung in der Fastenzeit 
Umkehr - Versöhnung - Erneuerung 

Kreuzwege und Andachten
  1. März, 1. Fastensonntag 18.00 Kreuzweg, Treysa
  8. März, 2. Fastensonntag 18.00 Kreuzweg, Treysa
15. März, 3. Fastensonntag 18.00 Kreuzweg, Treysa
20. März, Freitag  18.30 ök. Passionsandacht, Hospitalskapelle Treysa
29. März, 5. Fastensonntag 18.00 Kreuzweg, Treysa
10. April,  Karfreitag  9.00 Kreuzweg „Mater Dolorosa“, Treysa,
                11.00 Kreuzweg der Kinder, Maria-Hilf-Kirche Trutzhain
11. April, Sa 11.00 Kinderkreuzweg m. Speisensegnung Zimmersrode

Buße und Beichte (Siehe auch Gottesdienstordnung)
In Treysa: Sa       21.03. 17.30  
              So       05.04. 17.45 

Karfreitag 10.04. 10.00 
In Gilserberg Sa       29.02. 17.30 

Sa       07.03. 17.30 
 Sa       04.04. 17.30 

In Jesberg Sa       14.03. + 28.03. 17.30,  Mo 06.04. 16.00 

In Zimmersrode       Mo 06.04. 17.00 
            Sa  11.04. 11.45 

Außerdem in Treysa:
Palmsonntag   05.04. 17.00 Bußandacht, 17.45  Beichte 
Beichtgespräch jederzeit nach Vereinbarung

Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 6. März 2020
Steh auf und geh!
Eine Heilungsgeschichte aus der Bibel und viele Anstöße 
zu Veränderungen und Aufbrüchen stehen im Mittelpunkt 
des Gottesdienstes zum Weltgebetstag in diesem Jahr. 
Frauen aus Simbabwe haben ihn ausgearbeitet. 
Gottesdienst um 19.00 Uhr in der evang. Stadtkirche Treysa
Gottesdienst um 18.00 Uhr in der evang. Kirche Zimmersrode
Danach sind alle zum Zusammensein in den Kirchen eingeladen.
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Gottesdienste in Treysa

  FASTENZEIT   –   Beginn der 40-tägigen Bußzeit  

         Aschermittwoch 
                   Fast- und Abstinenztag

Mi   26.02.  18.00 Hl. Messe mit Segnung der Asche
                                und Austeilung des Aschenkreuzes:

+ Sr. Johanna-Maria Mahn

Fr   28.02.    9.00 Heilige Messe

1. Fastensonntag – Die Versuchung Jesu

So  01.03.  9.15 Hl. Messe mit Kindergottesdienst:
F. alle Leb. u. Verst. der Pfarrei / + Margrit Garncarz

 18.00 Kreuzweg 

Mi 04.03.  18.00 Heilige Messe

Herz-Jesu-Freitag
Fr 06.03.      9.00 Heilige Messe: ++ Heribert und Hedwig Glotzbach

2. Fastensonntag – Die Verklärung Jesu

So  08.03.  9.15 Heilige Messe: F. alle Leb. u. Verst. der Pfarrei /
+ Johannes Schippelbein

 18.00 Kreuzweg

Mi 11.03.  18.00 Heilige Messe 

Fr 13.03.    9.00 Heilige Messe

3. Fastensonntag – Die Samariterin am Jakobsbrunnen

So  15.03.    9.15 Familienmesse: F. alle Leb. u. Verst. der Pfarrei / 
++ Josef Schierreich und Anna Schierreich u. Ang. beiders.

         18.00 Kreuzweg

Mi 18.03. 14.30 Hl. Messe und Seniorennachmittag in Trutzhain

Hl. Josef
Mi 18.03. 18.00 Heilige Messe in Treysa:

Für alle Helfer und Wohltäter der Gemeinde 
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Fünf Qualitätsmerkmale für die Seelsorgearbeit (Zusammenfassung MB)
Bischof Dr. Michael Gerber hat beim Treffen mit der Dekanatskonferenz in
Fritzlar  folgende  5  „Qualitätsmerkmale“  für  die  Pastoral  vorgestellt.  Er
empfiehlt  sie  als  Arbeitsgrundlage  für  Hauptamtliche,  Gremien,
Ehrenamtliche in der täglichen Seelsorge. Dabei soll bedacht werden: Wo
stehen wir jetzt? Wohin wollen wir? Was ist der nächste Schritt? 

1. Realitätsnah
Jede Zeit ist Gottes Zeit. Die Apostel haben den Missionsauftrag Jesu vor
2.000 Jahren erfüllt. Ebenso sollen wir heute die konkrete Situation in Kirche
und  Gesellschaft  realistisch  wahrnehmen  und  dabei  unseren
Missionsauftrag  erfüllen.  Sind  wir  mit  unserer  Botschaft  auf  die  heutige
Lebenswirklichkeit  ausgerichtet?  Wie  ehrlich  ist  unser  Interesse  an  der
kirchlichen und gesellschaftlichen Realität? 

2. Verortet
Gott ist mit seinem Volk einen Pilgerweg gegangen und hat an zahlreichen
Orten mit vielen Menschen Geschichte geschrieben. Wo finden wir heute die
Räume  und  Orte  in  der  größer  gewordenen  Pfarrei  und  auch  darüber
hinaus? Auch da will  Gott  mit  uns und mit  anderen weiterhin Geschichte
schreiben. Verstehen wir unseren Missionsauftrag in der Pfarrei auch in der
Einheit mit dem Bistum Fulda und mit der katholischen Weltkirche? 

3. Österlich
Die  Kirche  und  jeder  Gläubige  lebt  aus  der  Auferstehung  Christi.  Diese
feiern wir in der sonntäglichen Eucharistie. Wie wichtig und gesichert ist die
regelmäßige Sonntagsmesse? Berührt  sie die Herzen der Menschen und
schließt diese für Jesus auf? Gelingt uns eine österliche Lebensdeutung? 

4.Pfingstlich 
Die Apostel  mit  Maria und den Frauen und die Christen der Urgemeinde
waren  wachsam für  das  Wirken  des  Heiligen  Geistes  und  haben  darum
gebetet. Der Lebensatem Gottes hat an Pfingsten und in den 2.000 Jahren
viele Herzen für die Botschaft des Evangeliums geöffnet. Gelingt es uns in
der Pfarrgemeinde,  unseren Einsatz und die vielfältigen Bemühungen als
wahrhaft geistlichen Prozess zu vermitteln? Entwickeln und pflegen wir eine
pfingstlich-geistliche Kultur des Erzählens und Austauschens? 

5. Kooperativ
Die  Männer  und  Frauen  der  ersten  Stunde  waren  immer  gemeinsam
unterwegs.  Christliches Leben muss in  Zukunft  immer mehr kooperativ  –
gemeinschaftlich,  vereint,  miteinander  –  gestaltet  werden.  Urbild  für  das
kirchliche  Miteinander  ist  Gott  selbst,  die  Dreifaltigkeit:  Vater,  Sohn  und
Heiliger Geist. 

9



Gottesdienste in Zimmersrode
Donnerstag, 27. Februar
16.30 h Kreuzweg
17.00 h hl. Messe mit Ascheauflegung

Sonntag, 1. März - 1. Fastensonntag
11.00 h hl. Messe mit Ascheauflegung

Donnerstag, 5. März 
17.30 h Kreuzweg,  18.00 h hl. Messe

Sonntag, 8. März - 2. Fastensonntag
11.00 h hl. Messe 

Donnerstag, 12. März 
17.30 h Kreuzweg,  18.00 h hl. Messe

Sonntag, 15. März - 3. Fastensonntag
11.00 h hl. Messe

Donnerstag, 19. März – Hl. Josef
17.30 h Rosenkranz, 18.00 h hl. Messe

Sonntag, 22. März - 4. Fastensonntag 
11.00 h hl. Messe f. ++ Eltern Wanda und Wladeslaw

Bawiec und Angeh.

Donnerstag, 26. März 
17.30 h Kreuzweg,  18.00 h hl. Messe

Sonntag, 29. März - 5. Fastensonntag 
11.00 h hl. Messe f. + Katharina Frank (Geb.- und 1. T.-Tag) 

Donnerstag, 2. April 
17.30 h Kreuzweg, 18.00 h hl. Messe

Herz-Jesu-Freitag, 3. April  
17.00 h Herz-Jesu-Messe

Palmsonntag, 5. April 
11.00 h hl. Messe mit Palmprozession, Passionslesung 

Montag, 6. April   17.00 h Beichte
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Fr 20.03.     9.00 Heilige Messe

 18.30 Ök. Passionsandacht i. d. Hospitalskapelle

4. Fastensonntag – Die Heilung des Blindgeborenen

Sa 21.03. 17.30 Beichte
18.00 Vorabendmesse

So 22.03. keine Heilige Messe in Treysa, 
in Gilserberg: Klemensfest (10.00 Uhr) 

Verkündigung des Herrn
Mi 25.03.  17.30 Eucharistische Anbetung um geistliche Berufe

 18.00 Heilige Messe: Für Priester- und Ordensberufungen /
1. Jahresgedächtnis + Pfr. C.-H. Schmittdiel

Fr 27.03.   9.00 Heilige Messe

5. Fastensonntag – Die Auferweckung des Lazarus

So  29.03.  9.15 Heilige Messe: F. alle Leb. u. Verst. der Pfarrei
 18.00 Kreuzweg

Mi 01.04.  18.00 Heilige Messe

Herz-Jesu-Freitag
Fr  03.04.   9.00 Heilige Messe: ++ Heribert und Hedwig Glotzbach

Palmsonntag – Der Einzug Christi in Jerusalem 

So 05.04.  10.00 Palmweihe im Pfarrheimhof mit Palmprozession, 
Familienmesse: Für die Christen im Heiligen Land 

 17.00 Bußandacht 
 17.45 Beichte

Pfarrverbunds-Seniorennachmittag
am Mittwoch, den 18. März 2020: 14.30 Heilige Messe in der Maria-
Hilf-Kirche  Trutzhain,  anschließend  Seniorennachmittag  im  Ge-
meinderaum. Das Thema ist: „Arma Christi – die Leidenswerkzeuge
Christi“, eine Betrachtung mit Pfarrer Jens Körber.
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Gottesdienste in Gilserberg
  FASTENZEIT   –   Beginn der 40-tägigen Bußzeit  

         Aschermittwoch - Fast- und Abstinenztag

1. Fastensonntag
Sa   29.02   17.30 Beichte 

           18.00 Vorabendmesse mit Erteilung des Aschen- 
kreuzes: F. alle Leb. u. Verst. der Pfarrei

2. Fastensonntag
Sa   07.03.  17.30 Beichte 

           18.00 Vorabendmesse: F. alle Leb. u. Verst. der Pfarrei

4. Fastensonntag – 71. Patronatsfest
So   22.03.  10.00 Festmesse mit unserem Bischof Dr.

Michael Gerber aus Fulda:
Für alle Lebenden u. Verstorbenen der Pfarrei /
+ Pfr. Josef Kettner, + Annchen Klüh, 
1. Jahresgedächtnis + Pfr. C.-H. Schmittdiel
Mitgestaltet vom Singkreis Schönau

Palmsonntag
Sa   04.04.  17.30 Beichte 

         18.00 Vorabendmesse: F. alle Leb. u. Verst. der Pfarrei

Klemens-Fest in Gilserberg
Am Sonntag, den 22. März, feiert  die Gemeinde in
Gilserberg  ihr  Patrozinium,  das  Klemens-Fest,  mit
unserem Bischof Dr.  Michael Gerber.  Die Klemens-
Brote  werden  dabei  gesegnet  und  verteilt.  Der
Gottesdienst  beginnt  um  10.00  Uhr  und  wird  vom
Singkreis Schönau unter der Leitung von Inge Plag
mitgestaltet.

Hauskommunion 

in Treysa:       Fr   6. März und 3. April  ab 10.00
in Gilserberg:      Do  5. März und 2. April
                              ab 16.00 Gilserberg und KiKra
in Neuental: Hauskommunion durch Pfr. Lambert wie gewohnt.
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Gottesdienste in Jesberg 

Aschermittwoch, 26. Februar
09.30 h Kreuzweg
10.00 h hl. Messe mit Ascheauflegung

Mittwoch, 4. März 
09.30 h Kreuzweg
10.00 h hl. Messe

Freitag, 6. März – Herz-Jesu-Freitag
17.00 h Herz-Jesu-Messe

Mittwoch, 11. März 
09.30 h Kreuzweg
10.00 h hl. Messe

Samstag, 14. März - 3. Fastensonntag
17.30 h Beichte 
18.00 h Vorabendmesse

Mittwoch, 18. März
09.30 h Kreuzweg
10.00 h hl. Messe

Mittwoch, 25. März – Verkündigung des Herrn an Maria 
09.30 h Rosenkranz
10.00 h hl. Messe

Samstag, 28. März - 5. Fastensonntag
17.30 h Beichte 
18.00 h Vorabendmesse

Mittwoch, 1. April 
09.30 h Kreuzweg  
10.00 h hl. Messe

Montag, 6. April
16.00 h Beichte
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